
Pälzer Eyffelturm Letterbox
(versteckt im September 2018)

Startort:  76891 Bruchweiler-Bärenbach
Startpunkt: Renighofstraße,

2. Parkbucht hinter dem Abzweig zu PWV Hütte
(wenn ihr ein gelbes Wanderzeichen hier seht, seid ihr richtig)

Parkplatzkoordinaten: N 49° 07.365, E 007° 46.840
Empfohlene Landkarte: Topographische Karte "Westlicher Wasgau – NP7", 

aber nicht unbedingt notwendig.
Ausrüstung: Kompass, Stempel, Stempelkissen und Logbuch, 

  evtl. Einweghandschuhe oder Fingerlinge
Schwierigkeit: sehr einfach
Gelände: mittel (Forstwege und Pfade)
Länge:  ca. 11 km, ca. 3,5 Stunden ohne Pausen
Einkehrmöglichkeit:    PWV Hütte Am Schmalstein (nur Mi + So) oder Picknick

Infos:

Im Dahner Felsenland gibt es zwar schon einige tolle Letterboxen, doch wir haben 
noch einige letterboxfreie Ecken gefunden.

Unsere Tour führt euch auf den höchsten Berg um Dahn. Es geht also kräftig nuff und
danach wieder nunner.

Dort findet ihr auch den „Pfälzer Eyfelturm“, wie ihn eine Letterboxerin liebevoll 
getauft hat… 

Ach ja, … eine Letterbox könnt ihr dabei auch noch finden. Und weil sich so mancher
über viele Werte Rechnungen beschwert … diesmal komplett ohne 

Viel Spaß wünschen euch die WormserWanderWölfe !!!
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Clue:

An der Parkbucht findet ihr an mindestens 2 Stellen ein gelbes Wanderzeichen. Folgt
dem Wanderzeichen auf der Straße weiter. Biegt an der 1. Möglichkeit rechts ab. 
Und dann an der T-Kreuzung links.

Am Abzweig geht’s Richtung ausgeschilderter Hütte.

An einer grünen Hütte vorbei kommt ihr zu einem kleinen Teich. Schaut euch um, 
aber achtet darauf was hier ausdrücklich verboten ist. Ein Verbotsschild ist 
besonders…

Am Wegweiser in der Nähe, findet ihr euren weiteren Weg Richtung ausgeschildeter 
Hütte.

Am Ende des Weges geht’s rechts herum und an der kommenden Kreuzung nehmt 
den steilsten Weg.

In einer Linkskurve beginnt rechts ein Pfad. Folgt ihm solange bis er in einem 
Forstweg endet. Hier geht´s links herum.

Am Beginn einer langgezogenen Linkskurve kreuzt ein Pfad. Nehmt diesen Pfad 
aufwärts. 

Ihr erreicht einen Sattel. Hier nehmt den Weg in 240° und bleibt auf dem 
bequemeren Weg.
Behaltet eure Laufrichtung bei und überquert einen geschotterten Forstweg. Ein 
weißes Schild links am Baum zeigt, dass Ihr richtig seid.
Gleich danach wählt den linken Weg und haltet euch so lange links, bis Ihr rechts alte
und ziemlich mitgenommene Holzstufen seht. 
Kämpft euch vorsichtig auf den hier beginnen Pfad hoch.

An der kommenden Gabelung aufwärts und gleich danach scharf rechts, den steilen 
Weg hoch.

Nun aber genug von den steilen Aufwärtswegen. Oben habt ihr euch eine Pause 
verdient…. Genießt die Pause und die hoffentlich schöne Aussicht.

Weiter geht’s … folgt dem weiteren Pfad immer in Laufrichtung (links am Felsen 
vorbei). Am 2. Querweg endet für euch der Pfad. Behaltet die Laufrichtung bei bis zu 
übernächsten Hütte; wählt dafür den oberen verwachsenen Weg.

Stellt euch in den Ausgang und nehmt den Weg geradeaus.

An einem Stein wählt den einzigen Weg aufwärts und bleibt diesem Hauptweg treu 
bis er sich weitet und eindeutig gabelt; an dieser Stelle teilen 5 Kastanien in einer 
Reihe den Weg. Hier nehmt den Weg abwärts.

An zwei Wasserbecken geht’s wieder abwärts… nun aufgepasst:
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Nach einer Linkskurve seht ihr links eine Kirrung. Lauft hier rechts am Jägerstand 
vorbei bis zum höchsten Punkt.
Suche hier die Überreste eines Bauwerks. Von der Mauerecke geht’s 210° und 10 
Schritte zu einem Felsbrocken. Steigt hinab und schaut darunter. Hier ist eine 
Hinweisdose zum Finale versteckt.

Zur Sicherheit ist 7 Schritte weiter abwärts ein Notfallhinweis unter einer Felsnase 
versteckt.

Anschließend kehrt zum Weg zurück und folgt Ihm weiter.

An der Einmündung abwärts und kurz danach die Laufrichtung beibehalten bis zur 
kommenden Abbiegemöglichkeit. Hier Links abwärts, aber vor dem Holzschild 
bleiben.

Immer der Laufrichtung folgend beginnt nach einem Wege-Drei-Eck ein Pfad; rechts 
am Baum ist eine 2 zu finden.

Folgt dem Pfad; bleibt rechts. Kreuzt einen Waldweg und am Ende lauft wieder 
rechts. 

Behaltet erneut die Laufrichtung bei, bis vor einer Grasinsel rechts und links des 
Weges ein Franzose zu finden ist.
Laufe nicht zwischen ihnen hindurch, sondern kehre ihnen den Rücken und laufe 
aufwärts.

An einer schiefen Kreuzung angekommen, folgt einem gelben Zeichen immer 
abwärts bis zu eurem Auto.
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